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Anlieferungsmöglichkeiten im Bereich Kaiserstraße in Köln-Porz-Urbach 
hier: Anfrage der CDU-Fraktion zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 
07.09.2010, TOP 8.2.6 
 
Aufgrund von vielseitigen Baumaßnahmen, wie z. B. Kanalbauarbeiten oder Maßnahmen 
durch die Firma NetCologne, ist derzeit ein Großteil von Anlieferungsmöglichkeiten in 
Porz-Urbach für die anliegenden Geschäfte weggefallen. Die Baumaßnahmen sind bis 
circa Ende 2011 terminiert. 
 
Die CDU-Fraktion fragt daher die Verwaltung: 
 
Frage 1: 
 
Gibt es die Möglichkeit, alternative Anlieferzonen zu schaffen und diese durch entspre-
chende Beschilderung oder Markierung zu sichern? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Gegenwärtig befindet sich auf der Kaiserstraße nur in Höhe des Hit-Marktes eine Bau-
maßnahme durch die Parkmöglichkeiten wegfallen. Die Baustellenlänge beträgt circa 60 
m. Der Hit-Markt besitzt eine eigene Be- und Entladezone auf dem Firmengrundstück. 
 
Dem gesamten Geschäftsbereich zwischen Frankfurter Straße und der Baumaßnahme 
stehen daher gegenwärtig uneingeschränkt alle Zonen zum Be- und Entladen zur Verfü-
gung. 
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Frage 2: 
 
Wenn ja, wo und wie können diese Zonen kurzfristig ausgewiesen werden? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Erforderlichkeit alternative Be- und Entlademöglichkeiten zu schaffen, sieht die Ver-
waltung daher nicht vor. 
 
 
  
 


